
Ardennen ab Pont-à-Bar 
27.08. – 10.09.2016 

 
Tag 1   Bootsübernahme in Pont-à-Bar ab 14.00h 
   Pont-à-Bar – Lumes, 10 Kilometer, 3 Schleusen autom. 

Wasserstrasse:   Canal des Ardennes, Meuse 
Besonderes:  Einschiffen ab 14.00h, Abfahrt nach Übernahme des Bootes 
   um 16.00h. 
   Anlegestelle (Schwimmsteg) in Lumes. Kein Wasser, kein 
   Strom.  
 
Tag 2   Lumes - Revin, 49 Kilometer, 9 Schleusen autom. 
Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Viele kleine, nette Ortschaften wie Nouzonville, Braux,  
   Château-Regnault, Monthérme 
Besonderes:  Ab Nouzonville beginnt der wunderschöne Teil mit den 

Ardennenwälder und der Hügellandschaft. Der Fluss windet 
sich in grossen Schlaufen durch die Ardennenlandschaft. In 
Revin Anlegestelle der Stadt im Seitenarm der Meuse. Sehr 
ruhig und angenehm mit sämtlichen Einrichtungen und kleine 
Stadt mit allen Angeboten.  

 

 
 

Anlegestelle Revin 

 
 
Tag 3   Revin – Givet, 36 Kilometer, 9 Schleusen autom. 
Wasserstrassen:  Meuse 
Besonderes:   Der Fluss windet sich zwischen Felsen und Wäldern durch das 

  Tal der Meuse. 
    In Givet schöner Hafen mit sämtlichen Einrichtungen direkt in 

  der Stadt. 
 
 
 
 
 



Tag 4   Givet – Dinant, 23 Kilometer, 4 Schleusen bedient 
Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Fumay, Château de Freyr, Citadelle von Dinant 
Besonderes:  Bei km 0 Grenzübertritt nach Belgien. Ab Givet kann es 

Frachtschiffverkehr geben. Die Schleusen ab Givet haben eine 
grössere Dimension von 98 m x 11,8 m. 

   Bis Dinant felsige Landschaft, welche oft von Kletterern 
besucht wird. Besuch der Citadelle de Dinant sehr 
empfehlenswert. Erreichbar zu Fuss oder mit der Seilbahn. 
Interessante Ausstellung in der Citadelle über den 1. und 2. 
Weltkrieg. Sehr gute Restaurants in Dinant direkt am Ufer der 
Meuse. Empfehlenswert: Chez Bouboule „Roi des Moules“. 

 

 
 

Dinat mit Citadelle 

 
Tag 5   Dinant – Namur, 27 Kilometer, 6 Schleusen bedient 

Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Sehr schöne Landhäuser entlang des Flusslaufes 
Besonderes:  Übernachtung im Port Henri Hallet; sehr ruhig, sämtliche 

Einrichtungen mit direkter Sicht auf die wunderschöne 
Citadelle aus dem 15./16. Jahrhundert. Stadtrundgang Namur. 

 

 
 

Namur mit Citadelle 



Tag 6   Rückfahrt Namur – Waulsort, 37 Kilometer, 7 Schleusen 
bedient  

Wasserstrasse:  Meuse 
Besonderes:  Der Hafen von Waulsort befindet sich auf dem Flusslauf bei 

Hastière. Schöner abgelegener Hafen, inmitten von Wald. Alle 
Einrichtungen, keine Verpflegungsmöglichkeiten. 

 

 
 

Übernachtung in Waulsort 

    
Tag 7   Waulsort  – Fumey, 38 Kilometer, 9 Schleusen teilw. autom. 
Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Idyllisches Städtchen Fumay mit sehr angenehmer 

Anlegestelle mit Strom, kein Wasser. 
Besonderes:  Bei km 0 (vor Givet) Grenzübertritt nach Frankreich. 
 
Tag 8   Fumay - Monthérmé, 31 Kilometer, 7 Schleusen autom. 
Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Monthérmé, kleiner idyllischer Ferienort 
Besonderes:  Neue, angenehme Anlegestelle mit allen Einrichtungen. 
 
Tag 9   Ruhetag 
 

 
 

Meuse bei Monthérmé 



Tag 10  Monthérmé – Sedan, 50 Kilometer, 9 Schleusen autom. 
Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Stadtrundgang Sedan mit Besichtigung der Burg von Sedan 

aus dem 15. Jh. 
Besonderes.  Angenehme Anlegestelle in Sedan inmitten der Stadt mit 

sämtlichen Einrichtungen. 
 
Tag 11  Sedan – Stenay, 40 Kilometer, 5 Schleusen autom.   

Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Gemütliche Fahrt durch das weite Tal der Meuse. Musée de la 

Bière in Stenay. 
Besonderes:  Sehr angenehmer Liegeplatz in Stenay im Seitenarm der 

Meuse mit sämtlichen Einrichtungen. 
 

 
 

Stenay 

 
Tag 12  Stenay – Dun-sur-Meuse, 13 Kilometer, 3 Schleusen autom.,  

Wasserstrasse:  Meuse 
Besonderes:  Angenehme Anlegestelle in Dun sur  Meuse mit allen 

Einrichtungen. 
 
Tag 13  Rückfahrt Dun-sur-Meuse – Mouzon, 39 Kilometer,  
   6 Schleusen autom. 
Wasserstrasse:  Meuse 
Sehenswürdigkeiten: Malerisches Städtchen mit grosser Kathedrale und Abtei. 
Besonderes:  Schöne Anlegestelle in Mouzon mit sämtlichen Einrichtungen. 
   Empfehlenswert Restaurant „les Echévins“ 
 
Tag 14  Mouzon – Pont-à-Bar, 29 Kilometer, 7 Schleusen autom. 

Wasserstrasse:  Meuse, Canal des Ardennes 
Besonderes:  Die letzten 1,5 km auf dem Canal des Ardennes bis zum Hafen 

von Ardennes Nautisme. 
 
 
 
 
 



Tag 15  Bootsabgabe in Pont-à-Bar um 09.00h. 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
Wasserstrasse:  Meuse: Sehr schöner Flusslauf von Nouzonville bis Dinant 
   Ganze Region sehr wenig Schiffverkehr, praktisch keine 

Touristenboote 
 
 
Wasserkarten:  Fluviacarte No. 9 La Meuse oder 
   Guide fluvial, Edition du Breil No 17 Meuse  
 
Boot:   Pénichette 1020FB „Poncay“ von Ardennes Nautisme  
 

 
 

 

Total: 
 
422 Kilometer 
  84  Schleusen   
    2 Tunnels 
  60 Motorstunden 
 


